
Sind die Lichter angezündet 

1. Sind die Lichter angezündet, 
Freude zieht in jeden Raum; 
Weihnachtsfreude wird verkündet 
unter jedem Lichterbaum. 
Leuchte Licht mit hellem Schein, 
überall, überall soll Freude sein. 

2. Süße Dinge, schöne Gaben 
gehen nun von Hand zu Hand. 
Jedes Kind soll Freude haben, 
jedes Kind in jedem Land. 
Leuchte Licht mit hellem Schein, 
überall, überall soll Freude sein. 

3. Sind die Lichter angezündet, 
rings ist jeder Raum erhellt. 
Weihnachtsfriede wird verkündet, 



zieht hinaus in alle Welt. 
Leuchte Licht mit hellem Schein, 
überall, überall soll FRIEDE sein.  

 

Kling, Glöckchen 

1. Kling, Glöckchen, klingelingeling, 
kling, Glöckchen, kling! 
Lasst mich ein, ihr Kinder, 
ist so kalt der Winter, 
öffnet mir die Türen, 
lasst mich nicht erfrieren. 
Kling, Glöckchen, klingelingeling,  
kling, Glöckchen, kling! 

2. Kling, Glöckchen, klingelingeling, 
kling, Glöckchen, kling! 
Mädchen hört und Bübchen, 



macht mir auf das Stübchen! 
Bring euch viele Gaben, 
sollt euch dran erlaben. 
Kling, Glöckchen, klingelingeling,  
kling, Glöckchen, kling.  

3. Kling, Glöckchen, klingelingeling, 
kling, Glöckchen, kling! 
Hell erglühn die Kerzen, 
öffnet mir die Herzen! 
Will drin wohnen fröhlich, 
frommes Kind wie selig. 
Kling, Glöckchen, klingelingeling,  
kling, Glöckchen, kling.  

 

  



Lasst uns froh und munter sein 

1. Lasst uns froh und munter sein, 
und uns recht von Herzen freun. 
       LusSg, lusSg, tralalalala, 
       bald ist Niklausabend da, 
       bald ist Niklausabend da. 

2. Dann stell ich den Teller auf, 
Niklaus legt gewiss was drauf. 

3. Wenn ich schlaf, dann träume ich: 
Jetzt bringt Niklaus was für mich. 

4. Wenn ich aufgestanden bin, 
lauf ich schnell zum Teller hin. 

5. Niklaus ist ein guter Mann, 
dem man nicht genug danken kann. 
 



O Tannenbaum 

1. O Tannenbaum, o Tannenbaum, 
wie treu sind deine BläYer; 
du grünst nicht nur zur Sommerzeit, 
nein, auch im Winter, wenn es schneit. 
O Tannenbaum, o Tannenbaum, 
wie treu sind deine BläYer. 

2. O Tannenbaum, o Tannenbaum, 
du kannst mir sehr gefallen; 
wie oZ hat nicht zur Weihnachtszeit 
ein Baum von dir mich hocherfreut. 
O Tannenbaum, o Tannenbaum, 
du kannst mir sehr gefallen. 

3. O Tannenbaum, o Tannenbaum, 
dein Kleid will mich was lehren: 
die Hoffnung und Beständigkeit 



gibt Trost und KraZ zu jeder Zeit! 
O Tannenbaum, o Tannenbaum, 
dein Kleid will mich was lehren.  

 

In der Weihnachtsbäckerei 

In der Weihnachtsbäckerei 
gibt es manche Leckerei. 
Zwischen Mehl und Milch 
macht so mancher Knilch 
eine riesengroße Kleckerei, 
in der Weihnachtsbäckerei, 
in der Weihnachtsbäckerei. 

1. Wo ist das Rezept geblieben 
von den Plätzchen, die wir lieben? 
Wer hat das Rezept   -   verschleppt? 
Na, dann müssen wir es packen, 



einfach frei nach Schnauze backen. 
Schmeißt den Ofen an   -   und ran! 

In der Weihnachtsbäckerei 
gibt es manche Leckerei. 
Zwischen Mehl und Milch 
macht so mancher Knilch 
eine riesengroße Kleckerei, 
in der Weihnachtsbäckerei, 
in der Weihnachtsbäckerei. 

2. Brauchen wir nicht Schokolade, 
Honig, Nüsse und Succade 
und ein bisschen Zimt?  -   Das sSmmt! 
BuYer, Mehl und Milch verrühren, 
zwischendurch einmal probieren 
und dann kommt das Ei:   -   O wei! 



In der Weihnachtsbäckerei 
gibt es manche Leckerei. 
Zwischen Mehl und Milch 
macht so mancher Knilch 
eine riesengroße Kleckerei, 
in der Weihnachtsbäckerei, 
in der Weihnachtsbäckerei. 

3. BiYe mal zur Seite treten, 
denn wir brauchen Platz zum Kneten. 
Sind die Finger rein?   -  Du Schwein! 
Sind die Plätzchen, die wir stechen, 
erstmal auf den Ofenblechen, 
warten wir gespannt:   -   Verbrannt! 

In der Weihnachtsbäckerei ... 
 

 



Alle Jahre wieder 

1. Alle Jahre wieder 
kommt das Christuskind 
auf die Erde nieder, 
wo wir Menschen sind. 

2. Kehrt mit seinem Segen 
ein in jedes Haus, 
geht auf allen Wegen 
mit uns ein und aus. 

3. Ist auch mir zur Seite, 
sSll und unerkannt, 
dass es treu mich leite 
an der lieben Hand.  

 

  



Liese rieselt der Schnee 

1. Leise rieselt der Schnee, 
sSll und starr ruht der See; 
weihnachtlich glänzet der Wald: 
Freue dich, Christkind kommt bald. 

2. In den Herzen ist’s warm, 
sSll schweigt Kummer und Harm, 
Sorge des Lebens verhallt: 
Freue dich, Christkind kommt bald. 

3. Bald ist Heilige Nacht, 
Chor der Engel erwacht. 
Hört nur, wie lieblich es schallt: 
Freue dich, Christkind kommt bald. 

 


